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Niederschrift 
 

über die 8. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Wyk auf Föhr am Donnerstag, dem 
02.04.2009, im Sitzungssaal der Amtsverwaltung. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 17:00 Uhr - 18:55 Uhr 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Heinz Lorenzen  Bürgermeister  
Frau Claudia Andresen    
Herr Ulrich Bork    
Herr Alexander Damm    
Herr Ulrich Herr    
Herr Jürgen Huß    
Herr Friedhelm Kniep-Wahala    
Herr Matthias Kummerow    
Frau Annemarie Linneweber    
Frau Usche Meuche    
Frau Dr. Silke Ofterdinger-Daegel   
Herr Paul Raffelhüschen    
Herr Eberhard Schaefer    
Herr Peter Schaper    
Herr Peter-Boy Weber    
 von der Verwaltung 
Frau Renate Gehrmann    
Frau Birgit Mertin    
Frau Rose-Marie Sönmez   
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Ulrich Hennig   
Frau Elisabeth Schaefer    
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschrift über die 7. Sitzung 
 4 .  Bericht des Bürgermeisters 
 4.1 .  Bauarbeiten Sandwall 
 4.2 .  Streetworker 
 4.3 .  Postfiliale Wyk 
 4.4 .  Luftrettungsstation 
 4.5 .  Minigolfgelände 
 4.6 .  Einwohnerversammlung 
 4.7 .  Fischmarkt 
 4.8 .  Kulturnacht 2009 
 5 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 6 .  Einwohnerfragestunde 
 7 .  Anträge und Anfragen 
 7.1 .  Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und SPD betreffs Missbilligung einer 
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Aussage des Bürgermeisters 
 8 .  Anregungen und Beschwerden 
 9 .  Ausschussumbesetzungen 
 10 .  Bericht des Gemeindeprüfungsamtes über die in der Zeit vom 02. und 03.02.2009 

durchgeführte unvermutete Kassenprüfung bei der Kasse des"Städtischen Hafenbetrie-
bes" in Wyk auf Föhr 
Vorlage: Stadt/001740 

 11 .  Zustimmung zur Wahl des Wehrführers und des stellvertretenden Wehrführers der Frei-
willigen Feuerwehr Wyk auf Föhr 
Vorlage: Stadt/001741 

 12 .  Übertragung der Aufgaben nach dem Bestattungsgesetz auf das Amt Föhr-Amrum 
Vorlage: Stadt/001742 

 13 .  Bebauungsplan Nr. 50 der Stadt Wyk auf Föhr 
für das Gebiet westlich des Fehrstieges, nördlich des  Flugplatzes sowie östlich und 
südlich des Kreisforstes  
hier: a) Aufstellungsbeschluss  
b) Festlegung der Planungsziele 
Vorlage: Stadt/001744 

 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bürgermeister Lorenzen begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einla-
dung sowie die Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
Zu Beginn der Sitzung bittet er die Anwesenden, sich von den Plätzen zu erheben und 
dem am heutigen Tag verstorbenen Stadtvertreter und erstem stellvertretenden Bür-
germeister Ulrich Hennig in einer Gedenkminute zu gedenken. 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Der Tagesordnungspunkt Nr. 13 wird von der Tagesordnung genommen. 
 
Berichterstatter zu TOP 12 wird Herr Raffelhüschen sein. 
 

 3. Genehmigung der Niederschrift über die 7. Sitzung 
  

Gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 7. Sitzung werden keine Einwän-
de erheben. Er gilt damit als genehmigt. 
 

 4. Bericht des Bürgermeisters 
  
 4.1. Bauarbeiten Sandwall 
  

Die Bauarbeiten am Sandwall kommen zügig voran. Die Arbeiten werden in der Woche 
nach Ostern ruhen. Die ausführende Firma wird in dieser Zeit stattdessen Pflasterarbei-
ten auf dem Parkplatz Rungholtstr. und auf der Sportanlage am Schulzentrum durchfüh-
ren. 
 

 4.2. Streetworker 
  

Die Stellenausschreibung für den Streetworker wird nun auf den Weg gebracht. Bewer-
bungsschluss soll der 27.04.2009 sein. 
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 4.3. Postfiliale Wyk 
  

Am 30.03.2009 hat ein Gespräch mit einer Vertreterin der Deutschen Post AG stattge-
funden. Neben Herrn Bürgermeister Lorenzen haben Vertreter der Fraktionen, des Se-
niorenbeirates, des HGV, die Amtsvorsteherin, die Amtsdirektorin sowie das Ehepaar 
Jöns teilgenommen.  
 
Vor den Seiten der Post wird auch weiterhin nach einem Kooperationspartner gesucht. 
Es wurde versichert, dass das volle Leistungsangebot erhalten bleiben solle. Man hat 
sich einigen können, dass die Stadt von Beginn an beteiligt wird. Die vorgeschriebene 
Erreichbarkeit innerhalb einer Entfernung von maximal 2000 m wird von Seiten der 
Stadt sehr genau beobachtet werden. 
 
Es wird die Frage nach der Zukunft des Personals gestellt. Hier wird vor allen Dingen 
das Schalterpersonal betroffen sein. Dieses könnte im Rahmen des Konzerns weiter 
beschäftigt werden oder sozialverträglich in den Ruhestand gehen. Weiterhin könne der 
neue Betreiber das Personal übernehmen. 
 

 4.4. Luftrettungsstation 
  

Bürgermeister Lorenzen und Frau Gehrmann haben an der Einweihung der Luftret-
tungsstation in Niebüll teilgenommen und so "Flagge“ für das Amt Föhr Amrum und die 
Stadt Wyk auf Föhr gezeigt. Man sei froh, dass die Inseln durch eine nahe gelegene 
Luftrettungsstation versorgt werden. 
 

 4.5. Minigolfgelände 
  

Bürgermeister Lorenzen berichtet, er habe im Oktober des letzten Jahres dem Wieder-
aufbau des abgebrannten Gebäudes auf dem Minigolfplatz in ursprünglicher Größe zu-
gestimmt. Für ihn lag eine zügige Wiederinbetriebnahme des Minigolfplatzes im öffentli-
chen Interesse. Er erklärt, er bedauere ausdrücklich die negativen Folgen, die er nicht 
vorhergesehen habe. Er sei aber verwundert über die späte Kritik. Er war und sei zur 
konstruktiven Zusammenarbeit mit der Stadtvertretung bereit. 
 

 4.6. Einwohnerversammlung 
  

Am 23.4. findet um 19:00 Uhr eine Einwohnerversammlung im Kurgartensaal statt. 
Themen werden unter anderem die Bauarbeiten und die Befahrensregelungen in der 
Fußgängerzone, der Bebauungsplan Nr. 48, der Bebauungsplan Nr. 25, die Kurabgabe 
und die Fremdenverkehrsabgabe, das Stadtjubiläum im kommenden Jahr, die Pflege-
maßnahmen in den Grünanlagen und die Problematik um die Postfiliale sein. Weitere 
Themen sind gerne willkommen. 
 

 4.7. Fischmarkt 
  

Zurzeit werden die Strukturen der Märkte untersucht. Für den Fischmarkt ist zu berich-
ten, dass dieser auch in diesem Jahr weiterhin von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr sonntags 
stattfinden wird. 
 

 4.8. Kulturnacht 2009 
  

Die Vorbereitungen für die Kulturnacht am 19.06.2009 laufen. Auch in diesem Jahr ha-
ben wieder viele ihr Interesse bekundet. 
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 5. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Es liegt kein Bericht der Ausschussvorsitzenden vor. 
 

 6. Einwohnerfragestunde 
  

Von Seiten der Einwohner werden keine Fragen gestellt. 
 

 7. Anträge und Anfragen 
  
 7.1. Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und SPD betreffs Missbilligung 

einer Aussage des Bürgermeisters 
  

Vor Beratung dieses Tagesordnungspunktes bittet die KG-Fraktion um eine 5-minütige 
Pause. 
 
Nach der Sitzungsunterbrechung übergibt Herr Bürgermeister Lorenzen den Sitzungs-
vorsitz an Frau Dr. Ofterdinger-Daegel und verlässt wegen Befangenheit den Sitzungs-
saal. 
 
Herr Bork trägt den gemeinsamen Antrag der CDU-Fraktion und der SPD-Fraktion vor. 
 
Ergänzend wird vorgebracht, dass in verschiedenen Gremien Verärgerung über das 
Vorgehen des Bürgermeisters laut geworden sei. Es seien Zusagen gemacht worden, 
ohne die Grundlagen hierfür zu kennen. Hinzu käme, dass die Aussage des Bürger-
meisters beim Bürger großes Gewicht habe. Ziel des Antrages sei ausdrücklich nicht die 
Abwahl des Bürgermeisters, tatsächlich solle lediglich die Missbilligung seines Handelns 
ausgedrückt werden. 
 
In der sich anschließenden Diskussion machen die KG-Fraktion und die „Grünen“ deut-
lich, dass offenbar in allen Fraktion Unzufriedenheit mit dem Vorgehen des Bürgermeis-
ters in diesem Fall herrscht. Man solle daraus lernen, besser miteinander umzugehen. 
Die Ereignisse der letzten Monate sollten sich so oder ähnlich nicht wiederholen. Das 
Mittel der Missbilligung werde aber als überzogen empfunden.  
 
Im Anschluss an die lebhafte Diskussion erfolgt die Abstimmung über den Antrag.  
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen 
 8 Nein-Stimmen 
 
Der gemeinsame Antrag der CDU-Fraktion und der SPD-Fraktion wird abgelehnt. 
 
Im Anschluss an diesen Tagesordnungspunkt wird Herr Bürgermeister Lorenzen wieder 
in den Sitzungssaal gebeten. Ihm wird das Ergebnis der Abstimmung mitgeteilt und er 
übernimmt wieder den Sitzungsvorsitz von Frau Dr. Ofterdinger-Daegel. 
 

 8. Anregungen und Beschwerden 
  

Eine E-Mail einer Bürgerin bezüglich der Pflegmaßnahmen und des Baumbestandes 
wurde von Frau Dr. Ofterdinger-Daegel beantwortet und im gestrigen Bau- und Pla-
nungsausschuss behandelt. 
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 9. Ausschussumbesetzungen 
  

Es liegen keine Ausschussumbesetzungen vor. 
 

 10. Bericht des Gemeindeprüfungsamtes über die in der Zeit vom 02. und 03.02.2009 
durchgeführte unvermutete Kassenprüfung bei der Kasse des"Städtischen Ha-
fenbetriebes" in Wyk auf Föhr 
Vorlage: Stadt/001740 

  
Herr Raffelhüschen berichtet anhand der Vorlage. 
 
Das Gemeindeprüfungsamt des Kreises Nordfriesland hat in der Zeit vom 02. bis 
03.02.2009 eine unvermutete Kassenprüfung bei der Kasse des „Städtischen Hafenbe-
triebes durchgeführt.  
Der vollständige Prüfbericht kann im Hafenbetrieb eingesehen werden. 
 
Eine Stellungnahme an das Gemeindeprüfungsamt ist gemäß § 7 Abs. 3 KPG nicht 
erforderlich. In Abstimmung mit der Kommunalaufsichtsbehörde ist das Prüfungsverfah-
ren abgeschlossen 
 
Beschluss: 
 
Der Bericht des Gemeindeprüfungsamtes über die in der Zeit vom 02. bis 03.02.2009 
durchgeführte unvermutete Kassenprüfung bei der Kasse des „Städtischen Hafenbe-
triebes Wyk“ wird zur Kenntnis genommen. 
 

 11. Zustimmung zur Wahl des Wehrführers und des stellvertretenden Wehrführers 
der Freiwilligen Feuerwehr Wyk auf Föhr 
Vorlage: Stadt/001741 

  
Bürgermeister Lorenzen übergibt den Sitzungsvorsitz an Frau Dr. Ofterdinger-Daegel 
und berichtet anschließend anhand der Vorlage. 
 
Auf der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wyk auf Föhr am 
14.02.2009 ist Herr Kai Sönnichsen für sechs Jahre zum Wehrführer der Stadt Wyk auf 
Föhr gewählt worden. Herr Sönnichsen erfüllt die brandschutzrechtlichen Vorausset-
zungen für das Amt des Gemeindewehrführers. Zur Durchführung eines noch fehlenden 
Lehrgangs hat sich Herr Sönnichsen schriftlich verpflichtet. 
Gleichzeitig hat die Versammlung der FF Wyk auf Föhr Herrn Ocke Holm zum stellver-
tretenden Wehrführer der Stadt Wyk auf Föhr gewählt. Auch diese Wahlzeit beträgt 
sechs Jahre. Herr Holm erfüllt ebenfalls die brandschutzrechtlichen Voraussetzungen 
für das gewählte Amt. Zur Durchführung von zwei noch fehlenden Lehrgängen hat sich 
Herr Holm schriftlich verpflichtet. 
 
Gemäß § 11 Abs. 3 des Brandschutzgesetzes bedarf die Wahl eines Gemeindewehr-
führers und seines Stellvertreters der Zustimmung der Stadtvertretung. Die Gewählten 
sind außerdem durch Aushändigung einer Urkunde für die Dauer von sechs Jahren zu 
Ehrenbeamten der Stadt Wyk auf Föhr zu ernennen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Der Wahl des Herrn Kai Sönnichsen zum Wehrführer der FF Wyk auf Föhr und der 
Wahl des Herrn Ocke Holm zum stellvertretenden Wehrführer der FF Wyk auf Föhr so-
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wie deren Ernennung zu Ehrenbeamten der Stadt Wyk auf Föhr für die Dauer von 
sechs Jahren wird gemäß § 11 Abs. 3 des Brandschutzgesetzes zugestimmt. 
 
Bürgermeister Lorenzen übernimmt wieder den Sitzungsvorsitz. 
 

 12. Übertragung der Aufgaben nach dem Bestattungsgesetz auf das Amt Föhr-
Amrum 
Vorlage: Stadt/001742 

  
Herr Raffelhüschen berichtet anhand der Vorlage. 
 
Die Aufgaben nach dem Bestattungsgesetz werden von den Gemeinden gemäß § 27 
Abs. 2 dieser Rechtsvorschrift als pflichtige Selbstverwaltungsaufgabe wahrgenommen. 
Die Zuständigkeit liegt somit bei der Gemeinde und nicht beim Amt. Dieses stellt einen 
Unterschied zu der vormaligen Regelung in der Landesverordnung über das Leichen-
wesen dar, wonach es sich um eine Aufgabe zur Erfüllung nach Weisung handelte und 
damit bereits automatisch die Zuständigkeit des Amtes begründet war. 
 
Um die Zuständigkeit des Amtes zu begründen, bedarf es eines Übertragungsbeschlus-
ses durch die Stadtvertretung auf das Amt. Die Übertragung beruht auf § 5 Absatz 1 der 
Amtsordnung, wonach Gemeinden gemeinsam Selbstverwaltungsaufgaben auf das Amt 
übertragen können. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Wyk auf Föhr überträgt gemäß § 5 Absatz 1 der Amtsordnung die Aufgaben 
nach dem Bestattungsgesetz auf das Amt Föhr-Amrum. 
 

 13. Bebauungsplan Nr. 50 der Stadt Wyk auf Föhr 
für das Gebiet westlich des Fehrstieges, nördlich des  Flugplatzes sowie östlich 
und südlich des Kreisforstes  
hier: a) Aufstellungsbeschluss  
b) Festlegung der Planungsziele 
Vorlage: Stadt/001744 

  
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung genommen. 
 
Damit ist der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Bürgermeister Lorenzen bedankt sich 
für das Interesse und verabschiedet die Öffentlichkeit. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Heinz Lorenzen Birgit Mertin 
 


